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VR-Talentiade – Bezirksfinale Midcourttennis-Spielrunde  
Durchführungsbestimmungen für das Mannschaftsspiel Korbball  
 
Mannschaft: 4 Spieler dürfen gleichzeitig auf dem Feld sein (alle Spieler:innen, die im Korbball 

eingesetzt werden, müssen Tennis spielen).  

Bonuspunkt: 1 Bonuspunkt, wenn ein Team mindestens die Hälfte der Spielzeit mit einem oder 
mehreren Mädchen gespielt hat. Der Bonuspunkt muss zum Endergebnis Korbball 
addiert werden. 

Spieldauer: 2 x 5 Minuten. Die Zeit läuft beim Seitenwechsel weiter. 

Spielfeld: Das Spielfeld hat die Größe eines Tennisplatzes.  

Abweichungen sind zulässig (evtl. Basketballfeld). 

Körbe: Handelsübliche Korbballständer, Höhe des Korbes: 2,50 m. 

Die Korbballständer werden an der jeweiligen Grundlinie auf der Mittellinie 
aufgestellt. Es gibt keinen Wurfkreis. 

Ball: Es wird mit einem Volleyball gespielt. Vergleichbare Bälle sind zulässig. 

Schuhe: Gespielt wird in Tennisschuhen. 

Anspiel: Das Anspiel findet am Mittelkreis, Mittelpunkt des Spielfeldes, statt. Hierbei steht 
sich je ein Spieler jeder Mannschaft gegenüber. 

Der Schiedsrichter wirft den Ball zwischen den Spielern hoch. (Vergleichbar wie 
beim Basketball). 

Zählweise: Ein Korb ist erzielt, wenn der Ball von oben durch den Korb fällt. 

Pro geworfenem Korb gibt es einen Punkt.  

Spielfortsetzung 
nach  
Ausball: 

Überschreitet der Ball die Platzumrandung, so wird er von der Mannschaft, die den 
Ball nicht zuletzt berührt hat, wieder eingeworfen. Der Einwurf erfolgt an der 
Seitenlinie, auf der Höhe des Feldes, wo der Ball ins Aus ging. Nach einem erzielten 
Korb wirft die Mannschaft, gegen die der Korb erzielt wurde, den Ball von der 
Grundlinie hinter ihrem Korb wieder ein. 

Foul: Das Spiel sollte möglichst ohne Körperkontakt stattfinden. Sperren, Rempeln und 
Festhalten des Gegners sind nicht erlaubt. Man darf dem Gegner den Ball auch 
nicht aus der Hand schlagen. Bei Regelverstößen gibt es einen Freiwurf. Der 
Freiwurf wird von der Seitenlinie auf der Höhe des Feldes, wo das Foul stattfand, 
ausgeführt. Wird ein grobes Foul bei einem Korbwurf begangen, so erhält der 
Gefaulte einen Strafwurf.  

Entfernung des Strafwurfs 3,00 m vom Korbständer. 

Ball tragen: Jeder Spieler darf den Ball ohne zu prellen nicht mehr als 3 Schritte tragen. Der 
Spieler muss den Ball spätestens, nachdem er ihn zum zweiten Mal mit beiden 
Händen in die Hand genommen hat, an einen Mitspieler abspielen. Der Ball darf 
nicht unter einem Kleidungsstück eines Spielers versteckt werden. 

Endgültige 
Entscheidung: 

Bei allen hier nicht genannten auftretenden Fällen hat der Schiedsrichter, in 
Anlehnung an die allgemeinen Regeln des Basketballs, unter Beachtung der 
gesundheitlichen Aspekte, die endgültige Entscheidung. 

 


